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Allgemeine Informationen 

Version: FlowPod_IO_DE_220101_E001 

1. Allgemeine Informationen 

1.1. Verwendungszweck 

Diese Anleitung behandelt die Installation und den Basisbetrieb der Anzeigegeräte aus der FlowPod-Serie. Die 
gesamte Konfiguration und Einrichtung wird in einem separaten Handbuch (FlowPod_M_DE_170511_E005) 
erläutert.  

Die Installations- und Bedienungsanleitung für das Durchflussmessgerät ist von diesen Anleitungen getrennt und 
muss zusätzlich zu diesen konsultiert werden, gegebenenfalls zusammen mit entsprechenden Zeichnungen.   

1.2. Sicherheit 

1.2.1. Allgemeine Sicherheit 

Alle Aussagen in diesem Handbuch bezüglich Sicherheit und technischen Daten gelten nur, wenn das Gerät 
korrekt nach Handbuch bedient wird. 

Die Angaben zur Schutzklasse (IPnn) gelten nur, wenn alle Buchsen mit Steckverbindern derselben oder einer 
höheren Schutzklasse belegt sind. Alle Kabeldurchführungen müssen mit Kabeln oder Blindstücken des 
entsprechenden Durchmessers bestückt und fest angezogen sein. 

Während des Betriebes müssen alle Gehäuseöffnungen korrekt verschlossen sein, sofern nichts anderes im 
Handbuch angegeben ist. 

Für alle Verbindungen zur Last und zur elektrischen Versorgung müssen geschirmte Kabel verwendet werden. 
Das Gerät muss elektrisch geerdet werden. 

Als Schutz gegen Feuer muss die Versorgung mit einer Sicherung, deren Wert nicht höher als der zulässige 
Kabelstrom ist, abgesichert werden. 

Der Benutzer hat die Anweisungen zur Installation von elektrischen Geräten und entsprechende Anleitungen zu 
befolgen. 

Anschluss und Bedienung des Gerätes dürfen nur durch autorisiertes und ausreichend qualifiziertes Personal 
erfolgen. 

 

1.2.2. Warnungen in diesem Handbuch 

HINWEIS: 

Hinweise liefern wichtige Informationen für die korrekte Benutzung der Ausrüstung. Wenn die Hinweise nicht 
beachtet werden, ist eine Fehlfunktion der Ausrüstung möglich. 

 

ACHTUNG! 

Warnungen liefern sehr wichtige Informationen für die korrekte Verwendung der Ausrüstung. Eine 
Nichtbeachtung der Warnungen kann die Ausrüstung sowie die Gesundheit und das Leben des Benutzers 
gefährden. 
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Zertifizierungsnormen 
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2. Zertifizierungsnormen 

 IEC 60079-0:2011 Ed6 

 IEC 60079-1:2014 Ed7 

 IEC 60079-31:2013 Ed2 

 EN 60079-0:2012 

 EN 60079-1:2014 

 EN 60079-31:2009 

2.1. Zulassungsbedingungen 

(1) Der FlowPod wird extern durch eine NRTL-zertifizierte Hauptversorgung der Klasse 2 mit mind. 12 - 30 V 
DC, 0,09 A und max. 2 W gespeist. Bei dieser muss es sich um einen Typ handeln, den die Behörden des 
Landes genehmigt haben, in welchem die Ausrüstung vertrieben wird. 

(2) der FlowPod muss innerhalb des Umgebungstemperaturbereichs betrieben werden, der auf dem Produkt 
angegeben ist. Bei Lagerung der Produkte bleibt die untere Temperatur unverändert, während die 
Maximaltemperatur auf +75 °C [+167 °F] angehoben werden kann. 

(3)  Das Gerät wurde nur auf elektrische Sicherheit getestet. Eine Bewertung der Funktionssicherheit und der 
Leistungsmerkmale wurde nicht durchgeführt. 

2.2. Zertifikate 

 Sira 16ATEX1261U  

 IECEx SIR 15.0066  
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2.2.1. Sira 16ATEX1261U 
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Zertifizierungsnormen 
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2.2.2. IECEx SIR 15.0066 
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Allgemeine Hinweise 

Version: FlowPod_IO_DE_220101_E001 

3. Allgemeine Hinweise 

Die FlowPod-Anzeige befindet sich in einem Edelstahl-Gehäuse, das mit den integrierten Anschlüssen direkt an 
das Durchflussmessgerät montiert oder anhand eines geeigneten Kabels und verschraubten Kabeleinführungen 
auch entfernt angebracht werden kann.  

3.1. Kabel und Stopfbuchsen 

Alle Kabel, Stopfbuchsen und Kabelkanäle müssen für die Betriebstemperatur geeignet sein, die im Bereich von 
-20 °C bis +75 °C [-4 °F bis +167 °F] liegt. 

Zur Aufrechterhaltung der Schutzart des Gehäuses müssen alle Stopfbuchsen oder Stecker entsprechend 
eingestuft, beispielsweise NEMA 4X oder IP66/IP68, und für das verwendete Kabel richtig dimensioniert sein. 

Alle Kabeleinführungen haben als Gewindegröße entweder ¾" NPT oder M20. Diese können anhand des 
entsprechenden Codes in der Teilenummer auf dem Messgerät festgestellt werden. 

 FlowPod 
E1 – 2x ¾” NPT Feldeingang  1x ¾” NPT Messgerät-/Sensoreingang 

E2 – 2x M20 Feldeingang   1x ¾” NPT Messgerät-/Sensoreingang 

Eine Dichtung ist in den 50 mm des Gehäuses zu installieren, wenn sie nicht in geeigneten, abgedichteten 
Kabeleinführungen enthalten ist.  

3.2. Erdungs- und Potenzialausgleichsklemmen 

Das Gehäuse und die Anschlussdose für den Wandaufbau enthalten eine zusätzliche externe Erdungs- oder 

Potenzialausgleichsklemme, die durch eine grüne Farbe und/oder "⏚" gekennzeichnet sind. 

Die interne Erdungsklemme ist für den Erdungsanschluss der Ausrüstung zu verwenden. Die externe Klemme ist 
für einen zusätzlichen Potenzialausgleichsanschluss überall dort vorgesehen, wo lokale Vorschriften oder 
Behörden so einen Anschluss gestatten oder vorschreiben. 

Das Gehäuse erfordert einen externen Potenzialausgleich mit dem Körper des Durchflussmessgeräts. Der hierzu 
verwendete Leitungsdraht muss einen Querschnitt von mindestens 4 mm² (oder gleichwertig) aufweisen.  
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Sicherheitsparameter 
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4. Sicherheitsparameter 

4.1. Temperatur 

 Betriebstemperaturbereich:  -20 °C bis +75 °C [-4 °F bis +165 °F] 

 Lagertemperaturbereich:  -30 °C bis +80 °C [-22 °F bis +176 °C] 

 Max. Oberflächentemp. (T5):  +75 °C [+167 °F] 

4.2. Elektrische Anschlüsse 

 Extern gespeiste 4 … 20 mA Schleife, mit HART-Kommunikation 

 Externe Gleichspannungsversorgung (versionsabhängig) 

 RS485-Schnittstelle (versionsabhängig): noch in Bearbeitung 

 2 x Transistorausgänge (externe Stromversorgung erforderlich): noch in Bearbeitung 

 Sensorsignal(e) und interne Erregungsversorgung mit Gleichstrom (versionsabhängig): noch in 
Bearbeitung 

 

Alle elektrischen Anschlüsse benötigen externe Sicherungen oder Schutzschaltungen, je nach Bedarf. Interne 
Sicherungen sind nicht vorhanden. Dieses Gerät enthält keine Batterien. 

Gleichspannungsversorgung für alle Eingänge:  12 - 30 V DC  
Gesamtstromaufnahme:    max. 0,09 A 
Gesamtverlustleistung:    max. 2,0 W 
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Installation 
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5. Installation 

5.1. Montage und Demontage 

Bei direkt anmontierten Versionen wird das Gerät normalerweise an ein Durchflussmessgerät montiert geliefert. 
Entfernt montierte Versionen können mit einem Sensorkabel oder leeren Eingängen für kundenseitige  

Das System beinhaltet eine Verbindung, die geteilt werden kann, um die Anzeige vom Durchflussmesser zu 
trennen. Dies wird durch Lösen der Kontermutter und vorsichtiges Abschrauben der Gewindespindel des Displays 
erreicht. 

HINWEIS:  

Es muss sorgfältig vorgegangen werden, um Schäden an den Flächen des Flammenspalts und der 
Sensorverdrahtung zu vermeiden. Sobald diese Baugruppen etwas voneinander getrennt sind, ist es möglich, an 
den Sensorstecker im Montageschaft zu gelangen. Lösen Sie die Sicherungsmutter des Steckers und entfernen 
Sie diese von der Sensorbaugruppe.  Das Gerät kann nun vom Durchflussmessgerät abgenommen werden.   

Die Montage erfolgt in umgekehrter Reihenfolge. 

5.2. Feldanschlüsse 

Alle Sensor- und Feldanschlüsse erfolgen an einem Klemmenbrett, das am Gehäuseboden montiert ist. Die 
Anschlussklemmen sind zweiteilig und können für eine einfache Montage entfernt werden. 

HINWEIS:  

Der max. Leitungsquerschnitt für jede Klemme beträgt 1,5 mm². 

 

Bei Lieferung als System mit einem Durchflussmessgerät oder bei Vorgabe eines speziellen Sensortyps wird das 
Gerät für den entsprechenden Sensor konfiguriert. In allen anderen Fällen konsultieren Sie VOR den 
Anschlussarbeiten den Lieferanten für weitere Informationen und Hinweise.  

Die Feldanschlüsse werden zugänglich gemacht, indem die Frontabdeckung des Gehäuses abgenommen und 
das LCD-Modul entfernt wird (Merken Sie sich beim Ausbau die Ausrichtung des Moduls, um es später wieder 
korrekt einzubauen.). Das Modul ist mit einem Flachbandkabel an das Klemmenbrett angeschlossen. Falls 
notwendig, kann es vom LCD-Modul abgetrennt werden, um besseren Zugang zu den Klemmen zu erhalten. 

WARNUNG! 

Das LCD-Modul ist auf Säulen mit Sicherungsfedern montiert. Beim Ausbau des LCD-Modus muss darauf 
geachtet werden, dass die Federn nicht verloren gehen. Stellen Sie sicher, dass vor dem Wiedereinbau des LCD-
Moduls die Federn wieder auf den Säulen platziert werden. Achten Sie beim Wiedereinbau des LCD-Moduls 
darauf, dass es korrekt ausgerichtet ist und dass die Montagesäulen in den geformten Löchern der 
Kunststoffeinfassung sitzen. 
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Installation 

Version: FlowPod_IO_DE_220101_E001 

5.3. Bestückungsplan des Klemmenbretts 

 

 

 

5.4. Klemmenbelegung 

TB2 Sig1 Primärsensor + 

 Set2 Primärsensor -     oder Sekundärsensor + (*) 

 PSUx Sensorerregung   oder 0-V-Antwort für Dual-Reed-Sensoren (*) 

(*) - Ausgewählt durch werkseitig eingestellte Links. Für Einzelheiten - siehe Kalibrierungszertifikat. 

 

TB3 Loop+ 4 - 20 mA Schleifeneingang/Versorgungsspannung + (schleifengespeiste Version) 

 Loop- 4 - 20 mA Schleifen-Return/Versorgungsspannung - (schleifengespeiste Version) 

 485-A Optionale RS485 Komm. 

 485-B Optionale RS485 Komm. 

 

TB4 PSU+ Externe Spannungsversorgung + (12 - 24 V DC) (nur ‚4-Draht‘-Version) 

 PSU- Externe Spannungsversorgung - (0 V DC) (nur ‚4-Draht‘-Version) 

 OC1 Schaltausgang 1 

 OC2 Schaltausgang 2 

 0v Optionaler 0 V DC Anschluss für Sensoren 
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Installation 
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5.5. Sensoranschlüsse 

Direkt montierte Anzeigen enthalten die Sensorverdrahtung, welche normalerweise angeschlossen ist.    

5.6. Ausrichtung der Anzeige 

Je nach Position des Durchflussmessers kann die Anzeige in vielen Ausrichtungen montiert werden.  

Waagerecht: 
Unter der Annahme, dass das Messgerät waagerecht mit einer senkrechten Anzeige installiert ist, kann die 
horizontale Ausrichtung der Anzeige einfach geändert werden, indem die Überwurfmutter im Montageschaft 
gelöst und die Anzeige in die gewünschte Position gedreht wird. Ziehen Sie die Überwurfmutter wieder fest.  

WARNUNG! 

Gehen Sie hierbei vorsichtig vor um sicherzustellen, dass der Kopf nicht zu weit gedreht wird, um ein unnötiges 
Verdrehen der Sensordrähte zu vermeiden. 

 

Senkrecht: 
Das LCD-Modul im Gehäuse kann in 90 °-Schritten gedreht werden: 

 Entfernen Sie die Frontabdeckung des Gehäuses. 

 Nehmen Sie das LCD-/Anzeigemodul vorsichtig vom Gehäuse ab.  (ACHTUNG: Stellen Sie sicher, 
dass sie Sicherungsfedern auf den Montagesäulen nicht verloren gehen. 

 Drehen Sie die Anzeige in die gewünschte Richtung und bringen Sie das Modul wieder auf den 
Montagesäulen an. Vergewissern Sie sich, dass die Federn angebracht und die Säulen in den 
geformten Löchern der Kunststoffeinfassung sitzen.  

 Montieren Sie den Gehäusedeckel. 
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Wartung und Reparatur 
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6. Wartung und Reparatur 

In diesem Gerät gibt es keine Teile, die vom Anwender zu warten sind. Reparaturen dürfen nur im Werk oder von 
einem zugelassenen Händler durchgeführt werden.  

Es ist möglich, das LCD-Modul zu ersetzen, allerdings müssen dann die Kalibrierdaten in das neue Modul 
übertragen werden. Wenden Sie sich für Unterstützung an das Werk. 

WARNUNG! 

Ohne die richtige Ausbildung besteht während der Demontage und Montage die Gefahr, dass interne 
Komponenten beschädigt werden. 

 

Die meisten Konfigurations- und Kalibrieraufgaben können über HART oder einen PC mit Hilfe der RS485-
Kommunikation durchgeführt werden. Einige Konfigurationseinstellungen können nur über einen PC mit HART 
oder RS485 vorgenommen werden und sind über ein Handterminal oder Standard-HART-Steuerungssystem 
nicht verfügbar. Einzelheiten hierzu finden Sie im Handbuch des FlowPod (FlowPod_M_DE_170511_E003). 

Einige Konfigurationseinstellungen können mit Hilfe eines externen Magneten vorgenommen werden. Bitte lesen 
Sie den Abschnitt: Betriebliche Menüfunktionen im Ex-Bereich. 

Typische Werte 

 4 - 20 mA sollte auf 24 mA begrenzt werden; normaler Durchfluss limitiert auf ca. 21 mA.  
Im Fehlerfall 24 mA. 

 12 - 30 V DC 

 Unter der Annahme eines VFF Standardsensors 

Leistungsparameter 

Strom - typisch: 

Schleifenstrom     20 mA 
Mit Hintergrundbeleuchtung  25 mA – d.h. unter Verwendung einer externen Spannungsversorgung 

90 mA bei 2 V DC sind die maximale Stromaufnahme – begrenzt auf 2 W Verbrauch. 

Sensorerregung ist vom Sensor abhängig, VFF Standardsensor: 0 mA 
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Anhang 
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7. Anhang 

7.1. Links für die Auswahl des Sensortyps 

Code Sensortyp Signaleingang Eingerichtete Links 

.LM LM NPN Typ Anheben S7, S11 

.LM+ LM+ NPN Typ Anheben S7, S11 

.MAG Mag. Spule (induktiv) Sinuswelle S8 

.NMR Namur Impuls Namur S7, S11 

.NMR-LP Namur Impuls Namur + Entprellen S7, S11 

.NPN NPN Impuls Anheben S7, S11 

.NPN-LP NPN Impuls Anheben + Entprellen S7, S11 

.OT Open Collector (NPN) Anheben S7, S11 

.PNP PNP Spannung  Senken S7, S11 

.PNP-LP PNP Spannung  Senken + Entprellen S7, S11 

.RS Reedschalter Anheben + Entprellen S9, S10 

.RSX LM Feldsensor Anheben + Entprellen S9, S11 

.VR Variabler Widerstand Anheben + Entprellen TBC  

.X Sonstiger Sensor Anheben S7, S11 

 

7.2. Klemmenfunktion / Links für die Auswahl des Sensorsignals 

Link TB2-1 (SIG1) TB2-2 (SET2) TB2-3 (PSUx) TB4-5 (0 V DC) 

keine Sensor 1  +   Optional 0 V Return 

S7 Sensor 1  + Sig. 1 Return/0 V DC  Optional 0 V Return 

S8 Sensor 1  + Sig. 1 Return (Sinus)  Optional 0 V Return 

S9 Sensor 1  + Sig. 2 + (Reed)  Optional 0 V Return 

S10 Sensor 1  +  Sig.1 & 2 Return (0 V) Optional 0 V Return 

S11 Sensor 1  +  Sensor 1 Erregung +V  Optional 0 V Return 

 

Links für die Auswahl der Sensorerregungsspannung 

Erregung Links 

Hinweise 

Die Spannungsversorgung für die Erregung ist nur in der ‚4-
Draht‘-Version verfügbar, mit Ausnahme des „Int. 3V3“, der 
eine begrenzte Stromversorgung für den Sensor bereitstellen 
kann.   

Einige Sensorarten sind mit der 2-Draht-, schleifengespeisten 
Version nicht kompatibel, es sei denn, sie werden extern 
gespeist. 

* Die 15 V-Option kann werkseitig für alternative Spannungen 
geändert werden. 

12v S4 

15v* S5 

3v3 S1 

5v S2 

8v2 S3 

Int. 3v3 S6 

keine keine 
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7.3. Betriebliche Menüfunktionen im Ex-Bereich 

Verschiedene Funktionen sind unter Verwendung eines Magneten außerhalb des Gehäuses und während das 
Gerät noch eingeschaltet ist, erreichbar. Dadurch kann (beispielsweise) die Gesamtmenge zurückgesetzt werden, 
ohne die Frontabdeckung zu entfernen. 

 

 

 

Summenzähler 

Mit Hilfe der Taste 4 wechseln Sie zwischen kumulierter Gesamtmenge (nicht rücksetzbar), Gesamtmenge - 
Rückwärts und Gesamtmenge (Standard).  Halten Sie die Taste 3 für 5 Sekunden gedrückt, um den 
ausgewählten Summenzähler zurückzusetzen (Anzeige zählt während der 5 Sekunden rückwärts). Kehrt nach 
ca. 5 Sekunden zur Standardanzeige zurück. 

Alarme 

Die Taste 2 zeigt aktive Alarme in der Reihenfolge ihrer Priorität an, mit einer Verzögerung von 5 Sekunden 
zwischen diesen. Nach der letzten Alarmanzeige wird zur Standardanzeige gewechselt.  

Speicher 

Halten Sie Taste 1 für 5 Sekunden gedrückt, um in das Menü der Speicherkarte zu gelangen. Die Anzeige zeigt 
„NO CARD“ (KEINE KARTE) an und wechselt zur Standardanzeige, wenn keine LM-MC-Speicherkarte installiert 
ist.   Verwenden Sie Taste 3, um zwischen den Optionen zu wechseln. Verwenden Sie Taste 4, um die angezeigte 
Option auszuwählen: 

 Save Log (Protokoll speichern): Speichert die protokollierten Daten auf der Speicherkarte.   

 Load Sys (System laden): Lädt die Kalibrierungsdaten von der Speicherkarte auf das Gerät. 

 Save Sys (System speichern): Speichert die Kalibrierungsdaten vom Gerät auf der Speicherkarte.  

 Restore (Wiederherstellen): Stellt alle Konfigurationsdaten von der Speicherkarte auf dem Gerät 
wieder her. 

Interner Speicher 

Bei einem beschädigten Speicher, der mit HART, RS485 oder einer externen Speicherkarte nicht 
wiederhergestellt werden kann, kontaktieren Sie bitte das Werk und lassen sich beraten.  
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Kontakt 

 
 

 

 

 

KEM Hauptsitz 

Liebigstraße 5 
85757 Karlsfeld 
Deutschland 

T. +49 8131 59391-0 
F. +49 8131 92604 

info@kem-kueppers.com 

KEM Produktionszentrum 

Wettzeller Straße 22 
93444 Bad Kötzting 
Deutschland 

T. +49 9941 9423-0 
F. +49 9941 9423-23 

production@kem-kueppers.com 

KEM Vertrieb 

Liebigstraße 5 
85757 Karlsfeld 
Deutschland 

T. +49 8131 59391-100 
F. +49 8131 92604 

sales@kem-kueppers.com 

KEM Service & Reparaturen 

Wettzeller Straße 22 
93444 Bad Kötzting 
Deutschland 

T. +49 9941 9423-37 
F. +49 9941 9423-24 

service@kem-kueppers.com 

 

 

 

 Weitere Distributoren & Partner finden sie unter: 
 www.kem-kueppers.com 
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